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Vorwort von
Frau Mok

Chong Meng



Huichungong - Das Verjüngungs-Qigong

Kunst  und Wissenschaft  kennen keine  Staatsgrenzen.  Die  schönen
und wertvollen Wissensschätze dienen allen Menschen auf der Welt.
Davon bin ich überzeugt. Beim Thema Heimat neigen die Menschen
dazu, emotional zu werden und sich leicht von ihren Gefühlen mitrei-
ßen zu lassen. Geboren in Südostasien, lebe ich jetzt in Singapur. Als
Überseechinesin habe ich eine emotionale Beziehung zu China und
zum Qigong. Von anfänglicher Vorliebe bis hin zum späteren Sich-
widmen ist  Qigong für mich nicht  nur eine Überzeugung, sondern
auch ein Stück Heimat.

Ein bekanntes Gedicht aus der Tang-Dynastie beschreibt es so:

Mondlicht sah ich vor meinem Lager,
mich wundernd, ob nicht Reif am Boden sei.
Ich hob mein Haupt, sah draußen den Berg-

mond;
Ich senkt mein Haupt, gedenk meiner fernen

Heimat.

(Nachtstille,
Übertragung ins Deutsche

von Hans Schiebelhuth,
1895-1944)

Wenn ich von Reif und Heimat lese, male ich mir verschiedene Bil-
der im Kopf aus, und viele Fragen tauchen auf. Meine Eltern kamen
ursprünglich aus China. Von ihnen habe ich vieles über China erfah-
ren. Wenn ich an Heimat denke, werden vor meinem inneren Auge
Bilder mit Bergen, Flüssen und Menschen lebendig. Die chinesischen
Sitten und Gebräuche übten seit meiner Kindheit Einfluss auf mich
aus und prägten sich mir ein. Alles, was China betraf, interessierte
mich sehr, ich spürte die Sehnsucht, meine Heimat besser kennenzu-
lernen. Aus diesem Grund hatte ich mich entschlossen, Geschichte an
der Nanyang Universität in Singapur zu studieren. Während des vier-
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Vorwort von Frau Mok Chong Meng

jährigen Studiums habe ich mehr  über die  chinesische  Kultur  und
Tradition erfahren können.

Ich war immer ein lebhaftes Kind und trieb gerne Sport. Basketball,
Tischtennis, Schwimmen und Tanzen gehörten zu meinen Lieblings-
sportarten. Nach dem Studium habe ich meine Vorliebe für  Qigong
und Taijiquan entdeckt. Im Lauf der Zeit habe ich dann das Huichun-
gong aus „Schule der vollständigen Wahrheit  Huashan” kennen und
lieben gelernt. Ich hatte das große Glück, Herrn Shen Xin Yan ( 20.
Generation),  einen Meisterschüler  von Herrn  Bian Zhi  Zhong (19.
Generation), als Mentor zu haben. Herr  Shen hat mir die Methode
persönlich beigebracht und im Jahr 1993 ernannte er mich zur Nach-
folgerin in der 21. Generation.

Vielleicht bin ich unter den vielen Huichungong-Schülern besonders
mit Glück gesegnet worden. Ich habe nämlich nicht nur Herrn Bian
Zhi Zhong, sondern auch den Abt Min Zhi Ting persönlich kennenge-
lernt. Eine Zeitlang pendelte ich zwischen Singapur und Beijing, um
privaten Unterricht bei ihm zu nehmen. Herr Min hat mir viele wert-
volle Hinweise und Vorschläge mit auf den Weg gegeben, sowohl bei
bewegten Formen, als auch bei stillen Formen. Dies alles hat mir sehr
geholfen, Huichungong besser zu verstehen und mich ein Stück wei-
terzuentwickeln.

In jeder Hinsicht bin ich den  Huichungong-Vorfahren sehr dank-
bar.

Für  seine  Unterstützung  in  vielen  Bereichen  möchte  ich  mich  bei
meinem Gatten Prof. Dr. Chong Kee Chew bedanken. Außerdem geht
mein herzlicher Dank auch an alle, die mich auf diesem Weg beglei-
tet haben.
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Huichungong - Das Verjüngungs-Qigong

Schreibweise chinesischer Begriffe in diesem 
Buch

Die chinesische Sprache ist  eine Silbensprache und wird Silbe für
Silbe verschriftet. In diesem Buch werden chinesische Begriffe in der
von der Volksrepublik China zur verbindlichen und international gül-
tig erklärten Pinyin-Umschrift kursiv geschrieben. Die erste Silbe ei-
nes Begriffes wird als Großbuchstabe geschrieben, die folgenden Sil-
ben dann als Kleinbuchstabe. Ausnahmen sind Familiennamen, dort
werden alle Silben einzeln und am Silbenanfang in Großbuchstaben
geschrieben. Begriffe, die sich aus den Silben Yin, Yang und Qi zu-
sammensetzen,  werden  mit  einem  Bindestrich  verbunden.  Ausge-
nommen von der Transkription sind Eigennamen im Singapur-Dia-
lekt. Wir haben den Namen von Frau Mok Chong Meng in der in Sin-
gapur üblichen Schreibweise belassen und nicht in der  Pinyin-Um-
schrift (Mok Zhuang Ming) aufgeführt.

Geschichte und Besonderheiten des 
Huichungong

Der Ursprung des  Huichungong liegt in den daoistischen Übungen,
die eine über 2000 Jahre alte Tradition haben. Vor 800 Jahren ist die-
se gesundheitspflegende und verjüngende Methode aus der „Schule
der vollständigen Wahrheit Huashan” (Huashan ist ein Berg in Zen-
tralchina) entstanden. Eine Zeitlang wurde diese Methode auch als
„Die alte chinesische Methode, um die Gesundheit zu pflegen und
das Leben zu verlängern“ bezeichnet, die ausschließlich innerhalb der
Huashan-Schule und am Kaiserhof vermittelt und praktiziert wurde.
Erst in den 1980er Jahre haben Meister Bian Zhi Zhong und der Abt
des Klosters der Weißen Wolken Min Zhi Ting - beide in der 19. Ge-
nerationsnachfolge des Huichungong - die Übung für die Öffentlich-
keit zugänglich gemacht.

12



Geschichte und Besonderheiten des Huichungong

Seitdem hat die Methode viel Anerkennung erfahren und die Anzahl
der Praktizierenden nimmt kontinuierlich zu.

Der Abt Min Zhi Ting war es, der die Methode sowohl in der Theorie,
als auch in der Methodik von stillen und bewegten Formen zur Voll-
kommenheit gebracht hat. Er verlieh der Methode den offiziellen Na-
men: „Die Methode der Huashan-Schule, um die Gesundheit zu pfle-
gen und die Jugend zurückzuholen“, kurz Verjüngungs-Qigong (Hui-
chungong) genannt.

Abt Min Zhi Ting und Frau Mok Chong Meng
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Huichungong - Das Verjüngungs-Qigong

In der  21.  Generation  ist  die  legitimierte  Vertreterin  des  Huichun-
gong Frau  Mok Chong Meng aus Singapur.  Ihre erste  und einzige
Meisterschülerin in Deutschland ist Frau Bing Luo-Eichhorn.

Frau Bing Luo-Eichhorn und Frau Mok Chong Meng
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